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ZUM STÜCK 

Käpten Knitterbart ist der wildeste von 
allen Piraten! Keine und keiner kann sich 
vor seiner furchtlosen Bande schützen:  
Der Fiese Freddy, der Kahle Knut, Harald  
die Holzhand, der Blaue Bill und noch  
20 andere wilde Kerle sind bei Knitterbart  
mit an Bord. Ein Säbel, eine Pistole und eine 
laute Stimme – das ist Knitterbart! 
Mit diesen Waffen kann der Piratenkapitän 
den Leuten so richtig einheizen. 

Hier geht's zum  
    Begleitmaterial für  
diese Produktion.

Rolle dieses Papier zusammen  
und schon hältst du dein eigenes Piraten-Fernglas  
in der Hand. Dabei muss diese Seite außen liegen.
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„Am Horizont. Wo alle Dinge, 
           die ganz groß sind, 
        ganz klein aussehen.“

Ein Schiff hätte er aber besser vorbeifahren 
lassen sollen. Denn an Bord ist die kleine Molly 
und die sorgt dafür, dass dem bösen Piraten 
selbst die Knie zu Wackelpudding werden.

Mit viel Spannung und Humor erwecken  
zwei Schauspieler nicht nur den Alltag auf  
der hohen See, sondern gleich eine ganze 
Piratenbande zum Leben.

    AUS DEM 
ALLTAG  
    AUSBRECHEN
Das Bild, das wir heute von Piraten haben, 
geht zu großen Teilen auf Abenteuer-
geschichten wie Die Schatzinsel von Robert 
Stevenson zurück. Er selbst war nie einem 
echten Piraten begegnet. Seine Idee von  
den Eigenschaften und dem Aussehen von 
Piraten hatte er selbst aus historischen 
Reiseberichten. Manches davon, wie die 
Holzbeine und Augenklappen, gab es wirklich. 
Anderes, wie das rote Kreuz auf der Karte, 
unter dem ein reicher Schatz ruht,  
hat Robert Stevenson sich wohl eher frei 
ausgedacht. Berühmte Piratinnen gab es 
auch vor hunderten Jahren übrigens wirklich. 

Für die Menschen, die in der Stadt leben, arbeiten 
oder in die Schule gehen, waren die Geschichten 
über Seeräuber schon immer eine willkommene 
Abwechslung: Freiheit, wild sein, niemandem 
gehorchen müssen und auf einem Schiff von Insel  
zu Insel fahren. Die perfekte Ablenkung vom 
langweiligen Alltag.

„Schiffe heißen nicht 
            einfach Schiff. 
    Schiffe haben 
        einen richtigen 
        Namen.“


